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20.04.2021 Finanzsenat Empfehlung
21.04.2021 Stadtrat der Stadt Bamberg Entscheidung

I. Sitzungsvortrag:

Nach Art. 102 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) ist die Jahresrechnung 
nach Abschluss des Haushaltsjahres aufzustellen und dem Stadtrat vorzulegen. Dieser prüft die Jahres-
rechnung entweder selbst oder überweist sie einem Ausschuss zur Prüfung. Bei der Stadt Bamberg 
wurde diese Aufgabe dem Rechnungsprüfungsausschuss übertragen. Nach Durchführung der örtlichen 
Prüfung stellt der Stadtrat die Jahresrechnung in öffentlicher Sitzung fest (Art. 102 Abs. 3 GO). Zu 
den Rechnungsergebnissen 2020 der einzelnen Stiftungen darf auf die Anlage 1 verwiesen werden.

Die von der Stadt Bamberg verwalteten Stiftungen unterliegen den Regelungen des Abschnitts „Steu-
erbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung (AO). Neben dem Stiftungsrecht stellt das steuerliche 
Gemeinnützigkeitsrecht (§§ 51 bis 68 AO) der Verwaltung von Stiftungen insbesondere bei der Rück-
lagenbildung und bei der Mittelverwendung zusätzliche Vorgaben:

 Entsprechend § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO ist die Bildung einer freien Rücklage für alle Körperschaften 
bis zu einem Drittel des Überschusses aus der Vermögensverwaltung und darüber hinaus bis zu 10 
Prozent ihrer sonstigen nach § 55 Abs. 1 Nr. 5 AO zeitnah zu verwendenden Mittel zulässig. Die 
Gesamthöhe der freien Rücklage ist unbegrenzt. Während der Dauer des Bestehens braucht die 
Körperschaft die freie Rücklage nicht aufzulösen. Die angesammelten Mittel unterliegen zwar nicht 
dem Gebot der zeitnahen Mittelverwendung, sind jedoch auf Dauer für steuerbegünstigte Zwecke 
zu verwenden. Die Mittel können im Rahmen der Vermögensverwaltung angelegt werden und ste-
hen für Vermögensumschichtungen zur Verfügung. Steuerbegünstigte Stiftungen dürfen die Beträ-
ge der freien Rücklage daher ihrem Dotationskapital zuführen. Ist der Höchstbetrag für die Bildung 
der freien Rücklage in einem Jahr nicht ausgeschöpft, kann diese unterbliebene Zuführung in den 
folgenden zwei Jahren nachgeholt werden.

 Neben der freien Rücklage dürfen im Bereich der Vermögensverwaltung laut AEAO 2014 Tz. 1 
Sätze 5 und 6 zu § 62 AO für die Durchführung konkreter Reparatur- oder Erhaltungsmaßnahmen 
an Gebäuden im Sinne des § 21 EStG so genannte Instandhaltungsrücklagen gebildet werden. 
Die Maßnahmen müssen notwendig sein, um den ordnungsgemäßen Zustand von Gebäuden zu er-
halten oder wiederherzustellen und in einem angemessenen Zeitraum durchgeführt werden.
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 Zu den genannten Rücklagen ist gemäß § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO eine eigenständige Rücklage für 
konkrete satzungsgemäße Projekte zulässig. Es können Mittel für bestimmte Vorhaben, die steu-
erbegünstigte Satzungszwecke verwirklichen, angesammelt werden, für deren Durchführung be-
reits konkrete Zeitvorstellungen bestehen.

 Bei verschiedenen Stiftungen war es nicht möglich, die gesamten Erträge des laufenden Jahres 
noch im selben Jahr für die Erfüllung des Stiftungszweckes einzusetzen bzw. Haushaltsausgaberes-
te zu bilden. Es entstand ein so genannter Verwendungsrückstand. Steuerbegünstigte Körperschaf-
ten müssen ihre Mittel laut § 55 Abs. 1 Nr. 5 AO grundsätzlich zeitnah für ihre steuerbegünstigten 
Zwecke verwenden. Verwendung in diesem Sinne ist auch die Verwendung der Mittel für die An-
schaffung oder Herstellung von Vermögensgegenständen, die satzungsmäßigen Zwecken dienen. 
Eine zeitnahe Verwendung ist gegeben, wenn die Mittel spätestens in den auf den Zufluss folgen-
den zwei Kalender- oder Wirtschaftsjahren für die steuerbegünstigten satzungsmäßigen Zwecke 
verwendet werden. Die entsprechenden Mittel sind in einer Mittelverwendungsrücklage nachzu-
weisen und werden im Folgejahr erneut für gemeinnützige Zwecke zur Verfügung gestellt.

Die Anlage 2 zeigt
a) den Gesamtüberschuss aus dem Bereich Vermögensbewirtschaftung,
b) den Überschuss bzw. das Defizit des gemeinnützigen Bereiches,
c) die Höhe der Ausschüttung,
d) die Zuführungen an die verschiedenen Rücklagen und
e) die Zuführung an das Grundstockvermögen der einzelnen Stiftungen auf.

Bei der Bürgerspitalstiftung Bamberg soll im Rahmen der Jahresrechnung 2020 zum Erwerb von Grund-
vermögen eine Entnahme aus dem Grundstockvermögen in Höhe von 28.151,99 € erfolgen.

Bei der Bürgerspitalstiftung Bamberg soll im Haushaltsjahr 2021 zur Erhöhung des Grundstockver-
mögens eine Entnahme aus der freien Rücklage in Höhe von 350.000 € erfolgen.

Bei der St.-Getreu-Stiftung Bamberg soll im Rahmen der Jahresrechnung 2020 zur Schuldenreduzierung 
eine Entnahme aus der freien Rücklage in Höhe von 107.550 € erfolgen. Dadurch sollen die Krediter-
mächtigungen bei der HSt. 93350.37760 teilweise gekürzt werden.
 
Bei der Edgar-Wolf’schen-Stiftung Bamberg soll im Rahmen der Jahresrechnung 2020 zur Schuldenre-
duzierung eine Entnahme aus der freien Rücklage in Höhe von 4.441,49 € erfolgen. Dadurch soll die 
Kreditermächtigung bei der HSt. 94150.37760 teilweise gekürzt werden.

Bei der Rudolf-Kraus-Stiftung Bamberg soll im Rahmen der Jahresrechnung 2020 zur Schuldenreduzie-
rung eine Entnahme aus der Instandhaltungsrücklage in Höhe von 48.648,85 € und eine Entnahme aus der 
freien Rücklage in Höhe von 72.293,18 € erfolgen. Dadurch soll die Kreditermächtigung bei der 
HSt. 94550.37220 verfallen.

Es wird gebeten, die Jahresrechnungen der Stiftungen im Vollzug des Art. 103 GO dem Rechnungsprü-
fungsamt der Stadt Bamberg zur Prüfung zuzuleiten.

II. Beschlussvorschlag:

Der Finanzsenat empfiehlt dem Stadtrat folgende Beschlussfassung:
 
1. Der Stadtrat nimmt von dem Ergebnis der Jahresrechnungen der von der Stadt Bamberg verwalteten 

Stiftungen für das Haushaltsjahr 2020 im Vollzug des Art. 102 Abs. 2 GO in Verbindung mit 
§ 81 KommHV-Kameralistik Kenntnis.
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2. Die Jahresrechnungen sind im Vollzug des Art. 103 GO zunächst dem Rechnungsprüfungsamt zur 
Prüfung zuzuleiten.

3. Die Verwaltung wird ermächtigt, 
 

a) bei der Bürgerspitalstiftung Bamberg 28.151,99 € aus dem Grundstockvermögen zum Erwerb von 
Grundvermögen zu entnehmen,

b) bei der Bürgerspitalstiftung Bamberg im Haushaltsjahr 2021 350.000 € aus der freien Rücklage 
zu entnehmen, um dem Grundstockvermögen zuzuführen,
 

c) bei der St.-Getreu-Stiftung Bamberg 107.550 € aus der freien Rücklage zu entnehmen, um die 
Kreditermächtigungen bei der HSt. 93350.37760 teilweise zu kürzen,
 

d) bei der Edgar-Wolf’schen-Stiftung Bamberg 4.441,49 € aus der freien Rücklage zu entnehmen, 
um die Kreditermächtigung bei der HSt. 94150.37760 teilweise zu kürzen und

e) bei der Rudolf-Kraus-Stiftung Bamberg 48.648,85 € aus der Instandhaltungsrücklage und 
72.293,18 € aus der freien Rücklage zu entnehmen, um die Kreditermächtigung bei der 
HSt. 94550.37220 verfallen zu lassen.

III. Finanzielle Auswirkungen:

Der unter II. empfohlene Beschlussantrag verursacht 

X 1. keine Kosten 
2. Kosten in Höhe von  für die Deckung im laufenden Haushaltsjahr bzw. im geltenden Fi-

nanzplan  gegeben ist 
3. Kosten in Höhe von  für die keine Deckung im Haushalt gegeben ist. Deckung kann je-

weils durch Rücklagenentnahmen erfolgen.
4. Kosten in künftigen Haushaltsjahren:  Personalkosten:  Sachkosten: 

Anlage/n:

Anlage 1: Rechnungsergebnisse Stiftungen HJ 2020
Anlage 2: Nachweis zweckentsprechender Mittelverwendung HJ 2020

Verteiler:

a) Amt 14 zur weiteren Veranlassung

b) Amt 20/206 zur Kenntnis und zum Verbleib

c) Amt 20/202 zur Kenntnis und zum Verbleib

d) Amt 20/200 (zweifach) - Jahresrechnung 2020 -

e) Amt 20/200 - Haushalt 2020 -

f) Amt 20/200 - Haushalt 2021 -

g) Amt 20 - Beschlüsse -
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R E C H N U N G S E R G E B N I S S E Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt
Einnahmen u. Ausgaben Einnahmen u. Ausgaben

H J 2020
€ €

31 Antonistift-Stiftung Bamberg 1.031.133,23 900.064,90

32 Bürgerspitalstiftung Bamberg 3.207.149,57 5.110.997,96

33 St.-Getreu-Stiftung Bamberg 435.416,72 2.301.063,39

34 Krankenhausstiftung Bamberg 642.066,55 752.461,71

35 Dr.-Karl-Remeis-Sternwarte-
Stiftung Bamberg 16.423,04 11.301,79

36 Waisenhaus-Stiftung Bamberg 23.445,96 20.083,50

37 König-Ludwig-und-Königin-
Marie-Therese-Stiftung Bamberg
(Goldene-Hochzeit-Stiftung) 443.704,17 918.328,68

38 Paritätische Wohltätigkeitsstiftung
Bamberg 224.274,49 174.636,12

39 Emil-Freiherr-Marschalk-von-
Ostheim'sche-Stiftung Bamberg 24.831,90 25.293,96

40 Vereinigte Stipendien-Stiftung
für Studierende in Bamberg 6.403,62 6.360,45

41 Edgar-Wolf'sche Stiftung Bamberg 535.379,73 562.456,10

43 Hauptmann-Max-Beckstein-
Stiftung Bamberg 12.125,34 11.095,33

44 Schwesternhaus-Stiftung Bamberg 39.750,68 37.330,96

45 Rudolf-Kraus-Stiftung Bamberg 455.802,20 444.058,98

46 Hans-Friedrich-Oskar-Deis-
Gedächtnis-Stiftung Bamberg 15.883,59 15.292,66

47 Edith-und-Erhard-Bausch-Stiftung 7.587,99 170.302,55

48 Schiffauer-Stiftung 4.279,81 4.483,31
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Nachweis zweckentsprechender Mittelverwendung HJ 2020

  S T I F T U N G E N Gesamtüberschuss Überschuss/

Bereich Vermögens- Defizit Stiftungszweck freie Instandhaltungs- Projekt- Sonstige Grundstock-

bewirtschaftung gemeinn. Bereich Ausschüttung Rücklage rücklage rücklage Rücklagen vermögen

HJ 2020 HJ 2020 HJ 2020 HJ 2020 HJ 2020 HJ 2020  HJ 2020 HJ 2020

+ + ./. ./. ./. ./. ./. ./.

31 Antonistift-Stiftung 514.289,22 € -250.811,18 € 20.930,00 € 241.155,78 € 1.392,26 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

32 Bürgerspitalstiftung 1.079.338,20 € 1.154,20 € 10.980,00 € 648.203,48 € 121.308,92 € 0,00 € 0,00 € 300.000,00 €

33 St.-Getreu-Stiftung 131.519,93 € 0,00 € 8.999,10 € 122.520,83 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

34 Krankenhausstiftung 526.058,39 € 0,00 € 20.830,00 € 209.031,55 € 1.430,84 € 0,00 € 0,00 € 294.766,00 €

35 Dr.-Karl-Remeis-Sternwarte-Stiftung 6.301,79 € 6.135,50 € 6.135,50 € 2.100,60 € 4.201,19 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

36 Waisenhaus-Stiftung 13.443,50 € 0,00 € 1.190,00 € 7.091,17 € 5.162,33 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

37 Goldene-Hochzeit-Stiftung 75.288,23 € 62.030,00 € 11.280,00 € 126.038,23 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

38 Paritätische Wohltätigkeitsstiftung 95.003,23 € 30.987,77 € 59.305,57 € 58.334,41 € 4.868,82 € 0,00 € 3.482,20 € 0,00 €

39 Marschalk-v.-Ostheim'sche-Stiftung 14.671,50 € 2.050,00 € 4.400,00 € 7.027,17 € 5.094,33 € 0,00 € 200,00 € 0,00 €

40 Vereinigte-Stipendien-Stiftung 2.985,95 € 1.500,00 € 1.500,00 € 1.488,65 € 977,30 € 520,00 € 0,00 € 0,00 €

41 Edgar-Wolf'sche-Stiftung 162.032,54 € 43.757,00 € 53.410,83 € 149.072,54 € 0,00 € 0,00 € 3.306,17 € 0,00 €

43 Hauptmann-Max-Beckstein-Stiftung 4.078,33 € 4.557,00 € 4.807,00 € 2.262,78 € 1.565,55 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

44 Schwesternhaus-Stiftung 14.128,41 € 16.062,00 € 18.260,88 € 7.136,14 € 4.793,39 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

45 Rudolf-Kraus-Stiftung 273.118,98 € 0,00 € 124.060,00 € 149.058,98 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

46 Oskar-Deis-Gedächtnis-Stiftung 9.904,38 € 480,00 € 1.000,00 € 4.774,79 € 4.609,59 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

47 Edith-und-Erhard-Bausch-Stiftung 167.722,55 € 0,00 € 200,00 € 2.280,96 € 1.581,92 € 0,00 € 0,00 € 163.659,67 €

48 Schiffauer-Stiftung 2.376,22 € 400,00 € 544,72 € 1.185,41 € 990,81 € 0,00 € 55,28 € 0,00 €

Gesamtsummen: 3.092.261,35 € -81.697,71 € 347.833,60 € 1.738.763,47 € 157.977,25 € 520,00 € 7.043,65 € 758.425,67 €

Z  u  f  ü  h  r  u  n  g     a  n   
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